
achm

aße 5

ikow
a J
181

S

Vorm
ötzlich
paſelbſt

letze

9

lzieher

en
r ſucht

r I
gehen

teſchäft

ſof St
3 II

er
t ſofort

äger

ſof St
n a S
ch

4 p

r 38
cqomod

en ſucht
au oder
ft Gefl
b Halle

3flegerin

Bl erb
Beſchäft

raße 2
F

Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Adonnement 50 Pfg bro Monat frei in s Hand
die Poſt unter Nr 2540 Mk 1,50 pro Ouart exel Beſtellgeld

guſertiondBrels vro 5 geſp Petitzeile 18 Pf auswärtige Anzeigen
so Pf Reklamen 50 f Bei Wiederholungen Rabatt

Anjzelgen Annahmeſtellen
Heudt Dxpedleion Sroße Ulrichſtraße Nr 37

II Stadt Txpedieion Zinksgartenſtraße Nr 18
II Stadt Sxpedition Seippigerſtr Nr 11 Ocke Kl Sandberg

und in fämmtlichen Filialen

er

perbreienngobezirer Stadt Halle a S

Sonnabend den 8 September 1894

M C e l
ſaeeeeeeh

J caW C 5 20 ſ inV J P egeh

für Halle und den Saalkreis
Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkelt

ccceeerreeeeeeeeeeeeeeee

6 Jahrgang

nzeiger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Verantwortlich

Kudoldh Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Tesdke Sokales Theater Feuilleton ze

Adolf Findeiſen Inſeratentheilh
ſämmtlich in Halle a S

KRedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Grdgeſchoß
Sprechſtunde 48 Uhr Nachmittagd

Orud und Gerlag von W Kutſch bach in Halle g G
Telephon Nr 812

Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weiſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten
eeeeeeeeerreererrrreeeererrrrrrrrrrrrrrrrrrrererrereeeeeeeeeeeeeeeeeeeen

Jruiſche Franzoſen und Engländer in Afrika
Halle 7 September

Ein Mitarbeiter des Matin hat den deutſchen Forſchungs
ceiſenden Karl Peters interviewt den die engliſche oſtafrikaniſche
Geſellſchaft als den Urheber ihres Ruins mit der äußerſten Heftig
keit angreifen läßt

Antworten fällt mir gar nicht ein Da hätte ich gar viel
zu thun wenn ich auf Alles Acht gäbe was die Engländer gegen
mich erfinden Uebrigens bin ich an dieſe Anklagen ſchon gewöhnt
und dieſe können mich nicht aus der Faſſung bringen

Jſt aber Alles an den Anſchnuldigungen der Engländer falſch
Nicht ganz etwas äußerſt wenig iſt wohl daran richtig

Aber das iſt entſtellt falſch berichtet Als ich mit 60 Mann aus
dem Oſten nach Uganda kam fand ich das Land in hellem Kriegs
zuſtande und eilte dem gefährdeten Chriſtenthume zu Hilfe Der
Kampf war überall entbrannt in Uganda am Kongo im Lande
Emin s Die Araber hatten die Fahne des Propheten entfaltet
und ihr Sieg hätte den Triumph des Sklavenhandels bedeutet
Ich fand an den weißen Saharamönchen werthvolle Hilfsgenoſſen
und wurde natürlich ihr Verbündeter in einem Etviliſations
unternehmen Gleich Stanley war ich auf die Suche nach Emin
ausgezogen nicht um ihn wie dieſer mit Gewalt an die Küſte
zurückzuführen mit einer Brutalität ſondergleichen ſondern um ihm
zu Hilfe zu kommen und ihm zu geſtaätten daß er ſich in jenem
Lande behanpte Jch hatte keine Nebenabſichten auf Eroberung
und wollte nur mit dem König Mwanga einen Friedensvertrag
abſchließen und jene ſehr reichen Gegenden der Civiliſation öffnen
Die weißen Patres verfolgten das gleiche Ziel wie ich und
unſere Alltanz war demnach eine ganz natürliche Die aus
gezeichneten Patres verfügten übrigens über einen ſehr mächtigen
Anhang an deſſen Spitze König Mwanga ſelbſt ſtand Mit Hilfe
der Engländer hätten wir alſo ſehr ſchöne Reſultate erzielen können
Leider wurden wir bald gewahr daß die engliſche Geſellſchaft ganz
andere Ziele verfolgte als wir Statt die Feinde der Europäer
zu bekämpfen richtete ſie ihre ganze Wuth gegen uns Wir ſtanden
ihr vom religiöſen und politiſchen Geſichtspunkte aus im Wege
Die engliſche proteſtantiſche Miſſion übte offenkundig auf die Ge
ſellſchaft einen überwiegenden Etuflutz aus und für jene Miſſionare
waren die Katholiken noch viel ſchrecklichere Feinde als die Ein
heimiſchen

Peters erzählt nun den hinterliſtigen geheimen Krieg
den die afrikaniſche Geſellſchaft gegen ihn und die weißen Mönche
führte und in dem der berüchtigte Führer Jackſon ſich durch eine
bodenloſe Grauſamkeit traurig berühmt gemacht hat Hätte die
Geſellſchaft ſtatt den Krieg zu führen und das Geld ihrer Aktionäre
für Rüſtungen hinauszuwerfen ſich an ihrem Programm gehalten
dann wäre nicht der Ruin über ſie hereingebrochen Peters verwahrte
ſich des Entſchiedenſten gegen alle Deutſchland zugeſchriebenen
Eroberungsgelüſte und führte zum Beweiſe deſſen die Verträge an
die er im Verein mit dem verſtorbenen Pater Simeon Lourdel bei
König Mwanga durchzuſetzen vermocht hatte Uganda ſollte nach

ſeiner Abſicht vollſtändig neutral bleiben wie der Kongo und des
gleichen hätte auch das Land Emin s keiner europäiſchen Macht
angehören ſollen Leider unterlag der deutſche Einfluß auf diplo
matiſchem Gebiete in den Abmachungen mit England welche das
Ugandagebiet dem Einfluſſe Englands unterſtellten Die letzten
Verträge zwiſchen Deutſchland und dem Kongoſtaate haben den
status quo ante und mithin das geſtörte Gleichgewicht wieder her
geſtellt Die ſüdafrikaniſche Geſellſchaft hat ſo einen ſchweren Schlag
erlitten von dem ſie ſich kaum erholen dürfte

Glanben Sie daß zwiſchen Jhrem Lande und dem unſerigen
Frankreich ein danerndes Einvernehmen auf dem Kolonialgebiete

möglich iſt
Warnm nicht Sie haben ja geſehen daß in dem Kongozwiſchen

falle dieſes Einvernehmen ſtillſchweigend zu Stande kam und werth
volle Reſultate zu Tage förderte Die etlichen Fragen die zwiſchen
uns beſtanden ſind endgültig gelöſt Jn Afrika entzweit uns nichts
mehr und kann uns Alles vereinigen Unſere Jntereſſen ſind daſelbſt
gemeinſam Und dieſe Jutereſſen gebieten uns in jenem entfernten
Lande vereint vorzugehen um England daran zu verhindern ſich
zu ſeinen Gunſten ein Monopol in dem Kontinent zu ſchaffen der
berufen iſt eines Tages die letzte Zufluchtsſtätte der europäiſchen
Völker zu werden

Glanben Sie wirklich an die Zukunft Afrikas vom
europäiſchen Geſichtspunkte aus

Ob ich daran glaube Mit allen meinen Kräften mit einer
unerſchütterlichen Ueberzeugung Afrika kann mit ſeiner unge
heueren Gebietsansdehnung ſeiner großen Fruchtbarkeit und ſeiner
wentg zahlreichen Bevölkerung die Kornkammer Europas werden
und gewiſſermaßen das gelobte Land ſein wohin ſich die er
matteten Völker des erſchöpften alten Welttheiles flüchten könnten
um ſich inmitten einer neuen milderen und beſſeren Exiſtenz in
Frieden zu erholen Deshalb darf es um keinen Preis eskamotirt
werden

x u wäre mir angenehm zu erfahren was Sie von Sudan
alten

Sndan iſt res nullius gehört Niemaudem zum großen
Theile wie die Provinz Emin s auf welche Egypten im Jahre
1882 verzichtet hat Es wird Jenen gehören welche ſich deſſen
zu bemächtigen wiſſen werden Marokko beherrſcht es im Weſten
Egypten im Oſten Aber durch die Einnahme von Timbuktu
durch Jhre energiſchen Märſche und Jhr unansgeſetztes Ausſtrahlen
haben Sie einen bedeutenden Vorſprung in der Eroberung des
Landes gewonnen Die Zukunft liegt offenbar in Jhren Händen
Mehr kann ich nicht ſagen Geſtatten Sie mir zum Schluß
meine aufrichtigen Wünſche für den Erfolg Jhrer Kolonialpolitik
auszuſprechen Jn meinem Munde klingen dieſe Wünſche um ſo
aufrichtiger als ich jederzeit mit Jhren Landsleuten die gleich mir
Koloniſten ſind die beſten Beztehungen hatte Jch habe unter
dieſen gute Kameraden ausgezeichnete Freunde gefunden und kann
mich über Jhr Vorgehen meinem Lande und mir gegenüber nur
lobend ausſprechen Es thut mir leid von den Engländern dies
nicht ſagen zu können

Es muß dahingeſtellt bleiben ob Dr Peters wirklich das
Alles geſagt hat was ſein Juterviewer ihn ſagen läßt manche
ſeiner Aeußerungen ſind wie dem aufmerkſamen Leſer nicht ent
gehen wird etwas auffallender Natur andern wird man nur

unter Einſchränkungen zuſtimmen können Der Matin liefert
zwar keinen Kommentar zu den Worten des Dr Peters doch
dürfte ihre Wiedergabe an erſter Stelle den Zweck verfolgen die
in Kolontglangelegenheiten Deutſchland günſtige Stimmung noch
mehr zu befeſtigen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 6 September Hofnachrichten Aus Königs
berg i Pr wird gemeldet Kaiſer Wilhelm und der König
von Sachſen ſowie Prinz Albrecht von Preußen begaben ſich
heute Vormittag 8 Uhr 50 Minuten über Arweiden und Altenberg
in das Manövergelände und beſtiegen ſüdlich von Altenberg die
Pferde Dem Manöver das gegen einen markirten Feind aus
geführt wird liegt folgende Generalidee zu Grunde Eine Süd
armee rückt gegen das von Nordtruppen beſetzte Königsberg vor
Nach der Speziglidee für die Südarmee markirter Feind will
dieſe Königsberg auf dem linken Pregelufer einſchließen Nach
der Spezialidee für die Nordtruppen will der kommandirende
General des 1 Armeekorps General der Jufanterie v Werder
der die Nordtruppen führt die ausgedehnte feindliche Linie in der
Richtung auf Tharau durchbrechen Den markirten Feind führt
der Kommandant des Hauptquartiers und Generaladjutant General
lieutenant v Pleſſen Der Kaiſer verlieh den 10 Dragonern
den Namenszug König von Sachſen auf den Epanlettes und
Achſelklappen Der König von Sachſen nimmt an dem ihm zu
Ehren veranſtalteten Diner des Offizierkorps der 10 Dragoner
Theil und tritt nach dem Diner die Rückreiſe an Heute Nach
mittag trafen der König von Württemberg und der Herzog
Albrecht von Württemberg ein und wurden im Schloß vom Kaiſer
paar aufs Herzlichſte empfangen

Der Kaiſer hat in Königsberg den Herren des
Denkmal Komitee s gegenüber betont daß der für die Darſtellung
des Kaiſer Wilhelm Denkmals gewählte Augenblick im Leben des
Kaiſers Wilhelm der glücklichſte beſonders für die Stätte ſet an
der dies ſchöne Denkmal ſtehe Hier habe König Wilhelm es vor
ſeinen Landen zum Ausdrucke gebracht daß er allein aus Gottes
Hand ſeine Krone nehme das ſei auch ſetne eigene tiefernſte Auf
faſſung die ihm die Richtſchuur ſeines Handelns böte Der Kaiſer
ſpielte hiermit auf die Anſprache an die König Wilhelm I am
17 Oktober 1861 in Königsberg an die Mitglieder beider Häuſer
des Landtages richtete in der er ſagte Die Herrſcher Prenußens
empfangen ihre Krone von Gott Jch werde deshalb morgen die
Krone vom Tiſche des Herrn nehmen und auf mein Haupt ſetzen
Dies iſt die Bedentung des Königthums von Gottes Guaden und
darin liegt die Heiligkeit der Krone welche unantaſtbar iſt
Die Krone iſt mit neuen Jnſtitutionen umgeben Sie ſind nach
denſelben berufen der Krone zu rathen Sie werden mir rathen
und auf Jhren Rath werde ich hören

Der Kalſer hat ſo meldet wenigſtens die Nat Ztg
von der Liſte der zum Provinzialdiner in Königsberg einzuladenden
Perſonen die Namen Kanitz Mirbach von Klitzing und
Schlieben Sanditten geſtrichen der Name des Letztgenannten
ſei ſpäter wiederhergeſtellt worden Die Verantwortung für dieſe

Am Ziel
Roman von H Waldemar

20 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Maud ſank vernichtet in einen Seſſel und barg ihr Ant

lißz in beiden Händen ſie hatte die ſchmerzliche E dung
als ſei mit Willmer s Weggang ein Stück von ihrem eben
geriſſen als vermöchte ſie fortan nicht weiter zu leben
Lange Zeit ſaß ſie ſo den bitterſten Gefühlen preisgegeben
und dachte über ihr eigenes Schickſal nach jetzt galt es
zu handeln ſie kämpfte ja nun für ihre Liebe für ihr
Lebensglück

Da wurde leiſe zögernd die Thür geöffnet und ehe
Maud ſich recht klar gemacht daß ſie noch in des Lords
Zimmer ſich befand trat auch ſchon Lady Edith vor ſie hin

Maud ſprang empor
Verzeihen Sie theure Lady ſtotterte Maud deren

blutleeres Antlitz von den eben durchlebten Seelenkämpfen

erzählte daß ich noch immer hier weile trotzdem mein
Veſucher längſt gegangen

Was hätte ich zu verzeihen liebe Mand Mein Ge
wahl iſt mit Harry ausgeritten ich wartete vergebens auf
n Er weinen und fürchtete es möchte Jhnen etwas wider

n ſein
Mand ſchüttelte nur tranrig den Kopf trotz der gütigen

ſchien es ihr als ob in der Stimme der Lady ein
lang gelegen der zugleich vorwurfsvoll und ermunternd

auf ſie wirken ſolle Sie trat deshalb raſch einen Schritt
näher und ſagte

ver ody Filmony Sie waren ſo unendlich gütig in den
derigen Tagen die ich hier weilte obwohl Sie nichts

äheres über mich wußten und ich ſelbſt mich wohl ſeltſam
ahm kamen Sie mir mit Liebe und Freundſchaft ent
en ohne zu ahnen wie wohl Jhre Liebenswürdigkeit
einem armen verzweifelnden Herzen that wie mein ganzes

Empfinden Jhnen zuflog jetzt erſt kann ich Jhnen den ge
wünſchten Aufſchluß geben ich muß es wenn Sie ſich auch
von mir wenden ſollten Jch ſelbſt bin freilich am wenigſten
ſchuldig aber der am ſchwerſten leidende Theil

Kommen Sie mit hinüber Maud dort wird uns
Niemand ſtören Hat die Ankunft des deutſchen Malers
dieſe Wandlung hervorgebracht

Ja Mylady
So kann ich eigentlich ihm dankbar ſein daß Sie mir

endlich vertrauen wollen Aber Maud er will Sie doch
nicht nach Hauſe holen

Er möchte wohl Mylady aber es kann
mals ſein

Er ſteht Jhnen wohl ſehr nahe Maud
Eine tiefe Gluth überzog das bleiche Antlitz des jungen

Mädchens während ſich ihre Augen ſofort mit Thränen
füllten

Er iſt mir das Liebſte was ich beſitze und ohne ihn
ohne ſeine Liebe wäre mir die Welt kalt und öde erwiderte
Maud feſt

Aber mein Gott warum verbanden Sie ſich nicht
längſt mit ihm

Dies wollte ich mir erlauben Jhnen auseinanderzu
ſetzen theure Lady wenn Sie mich anhören wollen Viel
leicht vermögen Sie oder Jhr Gemahl mir den rechten Weg
zu zeigen den ich einſchlagen muß um zum gewünſchten
Ziele zu gelangen

Die beiden Damen kehrten nach Lady Filmony s Boudoir
zurück und nahmen die Stellung wieder ein die ſie im Be
ginn des Nachmittags innegehabt Mand ſaß zu Füßen ihrer
Herrin Den tieftraurigen Blick der wunderbaren Augen
in die Ferne gerichtet erzählte ſie mit kurzen Worten das
was ſie ſelbſt wußte es war nicht viel Maud aber gab
dieſes Wenige mit ſo erſchütterndem verzweifelndem Aus
druck mit ſolch plötzlich hervorbrechender Bitterkeit daß ſich

nie

die Lady nicht enthalten konnte ihr fanft die Wange zu
ſtreicheln

Armes Kind murmelte ſie dabei ſo jung und ſo
viel leiden müſſen

Bemitleiden Sie mich nicht Mylady beſchwor ſie
Maud nur das nicht ſoll ich meine mühſam errungene
Faſſung behaupten Wer weiß ob ich im Stande wäre
ein zweites Mal den Weg der Pflicht zu gehen ob mich
meine Kräfte nicht auf halbem Wege verlaſſen würden

Wollen Sie Jhre Angelegenheit in unſere Hände
niederlegen Mand uns wenigſtens ermächtigen Nach
forſchungen anzuſtellen Lord Cecil iſt viel bekannt nimmt
eine einflußreiche Stellung ein vielleicht gelingt es ihm
Licht in die Sache zu bringen

Auf meinen Knieen wollte ich ihm hierfür danken
Mylady ihm zeitlebens beweiſen wie dankbar ich ihm für
eine Gewißheit ſein könnte erwiderte Maud in neuer
wachter Hoffnung in Ton und Blick

Wiſſen Sie daß ich nun auch herausgefunden wo ich
dieſes koſtbare Kreuz zum erſten Male geſehen Es war
an Lord Bedford s Uhrkette

Ja dort hat er es losgelöſt Mylady Ach wäre er
hier an ihm würde ich eine große Stütze haben mein Ver
trauen zu ihm iſt ein unbegrenztes

Er iſt unſer nächſter Nachbar ſeine Beſitzungen grenzen
direkt an die unſrige Nach ihm oder beſſer nach ſeinen
en die das kleine Dorf erbauten iſt es Bedford

enannt
Der Lord iſt ein Freund meines Pflegevaters Mylady

dadurch erklärt ſich wohl auch das koſtbare Geſchenk
Oder weil Jhr ſüßes Antlitz es ihm angethan Maud

ſagte die Lady innig ſo wie es mich gleich bezauberte
Maud erröthete dann fuhr ſie fort

Warum ich das Kleinod ſo gerne trug Tag und
Nacht lag es um meinen Hals weiß ich eigentlich nicht
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Die Red
Miniſter v Bötticher iſt nach Beendigung ſeines

Urlaubs hier eingetroffen Es verlautetvom Amte zurücktreten derfelbe werde demnächſt

Juſtiz miniſter v S iJ J W chelling iſt nach Ablauf ſeines
rofeſſor v Helmholtz erlitt heute einen neueeqiega el Der Zuſtand iſt bedenklich 8

Der Reichstagsabgeordnete Dr Marcour legt
mit dem tigen Tage ſeine Stellung als Chefredakteur der
Germ nieder und beglebt fich nach Koblenz um die Leitung der
Koblenz Volksztg zu übernehmen die er zuſammen mit einigen

anderen Herren käuflich erworben hat Sein Reichstagsmandat
wird er auch unter dieſen veränderten Verhältniſſen beibehalten An
ſeiner Stelle wird Herr Tenbrink Chefredakteur der Germ der
ſchon ſeit längerer Zeit als Redakteur an dieſer Zeitung thätig iſt

Die Reichstagswahl in Bernburg betreffend be
hauptet die Voſſiſche im Gegenſatz zu anderen Meldungen die
Mitglieder des Bundes der Landwirthe wollten nicht für
Profeſſor Friedberg eintreten ſondern in Verbindung mit der
neuen Mittelſtandspartei für den Obermeiſter Fiſcher Das
genannte Blatt citirt alsdann die Rede eines der Koryphäen dieſer
Partei die kürzlich in Bernburg gehalten worden iſt Danach
hat Redner geſagt IJch bekämpfe die Sozialdemokratie aber
wenn ich die Wahl habe zwiſchen einem kapitaliſtiſchen Vertreter
der für unſere Bewegung nichts übrig hat und einem Sozial
demokraten dann wähle ich den letzteren Warum fürchten wir
uns vor dem ſozialiſtiſchen Wauwau Hat doch Fürſt Bismarck
ſelbſt die Sozialdemokratie im Reichstage den Sauerteig ge
nannt Die heutige Zeit bringt uns keinen Nutzen wenn alſo 5
eine Unſinn nicht hilft warum ſoll ich es nicht mit dem anderen
Unſinn verſuchen

Die Verhandlungen des freiſinnigen Partei
tages in Eiſenach werden nicht öffentliche ſein Ein Berliner
Berichterſtatter welcher um eine Eintrittskarte nachgeſucht hatte
hat ablehnenden Beſcheid erhalten Von der Parteileitung werden
wie früher bei ähnlichen Gelegenheiten auch diesmal wieder partei
offiziöſe Berichte an die von der Parteileitung ausgewählten Blätter
geſchickt werden

Betreffs des amerikaniſchen Zolltarifs wird
offiziöſerſeits erklärt daß die deutſche Reichsregierung keineswegs
die Abſicht habe mit den Vereinigten Staaten einen Zollkrieg
u beginnen wegen des auf den Zucker gelegten Zolls der neuen
arifbill Die deutſche Zuckerinduſtrie ſei durch dieſen Zoll nicht

fonderlich geſchädigt da der deutſche Zuckerexport nach Amerika in
der nächſten Zeit nur gering ſein könne

Zu den Arrangements Verhandlungen mit
Griechenland iſt für die gemeinſchaftliche Berathung der
Delegirten des Schutzkomitee s von England Frankreich und
Deutſchland in Brüſſel der 24 September in Ausſicht ge
nommen worden Die Verhandlungen des Schutzkomitee s ſelbſt
ſollen inzwiſchen ſoweit gefördert werden daß es ſich bei der
Sitzung in Brüſſel um die förmliche Ausführung der Beſchlüſſe
handeln würde

6 September Die Stadtbehörden hatten
beſchloſſen dem Fürſten v Bismarck die Urkunde über die Ver
leihnng des Ehrenbürgerrechts durch eine Deputation über
reichen zu laſſen Auf eine Anfrage und nach Einſendung des
künſtleriſch ausgeführten Ehrenbürgerbriefes iſt folgendes Schreiben
erfolgt Friedrichsruh 4 Juli 1894 Ew Hochwohlgeboren
ſage ich verbindlichſten Dank für die ehrenvolle Zuſendung des
Bürgerbriefes der durch ſeine glänzende Ausſtattung ein Beweis
der Entwicklung des Kunſtgewerbes in der Stadt iſt Jch bin
hocherfreut der Nachbarſtadt meiner altmärkiſchen Heimath als
Bürger anzugehören und hoffe Ew Hochwohlgeboren ſobald meine
Geſundheit wieder mehr gefeſtigt um die Ehre Jhres Beſuches
bitten zu dürfen Zur Zeit hat mir Herr Profeſſor Schweninger
Enthaltung von geſellſchaftlichem Verkehr empfohlen und ich ge
denke in den nächſten Tagen in die Ruhe von Varzin überzu
ſiedeln Nach der Rückkehr wird es mir bei gutem Geſundheits
zuſtande ein Vergnügen ſein die Herren zu begrüßen gez
v Bismarck

Mogilno 6 September Wie man ſich hier erzählt machte
vor einiger Zeit ein Propſt ſeinem Aerger über mangelhafte
Fortſchritte der Schüler im Polniſchen dem betreffenden Lehrer
gegenüber Luft Der Lehrer habe kurz erwidert Meine vor
geſetzte Behörde iſt die Königliche Regierung und nur dieſe allein
iſt befugt mir Vorſchriften zu geben nicht aber der Herr Propſt
Dadurch ſei der Propſt ſo in Zorn gerathen daß er dem Lehrer
ein paar Ohrfeigen gab und bemerkte ein Propſt müſſe ſtets
reſpektirt werden Wie das Poſ Tabl erfährt handelt es ſich
hierbei um den Lehrer Karazinski in Nieſtronno und den Propſt
Ludwiczak Erſterer habe die Darſtellung als richtig bezeichnet
Die Oſtdeutſche Preſſe berichtet daß amtliche Ermittelnngen

ich erinnere mich nur ſchwach des freundlichen Gebers je
doch iſt mir ſeine Herzensgüte beſonders erinnerlich

Ja die zeichnet ihn vor allen anderen Menſchen aus
Maud Auch hat er Trübes ja Schweres erfahren ſein
Schickſal gab mir und meinen Schweſtern da wir alle noch
ſehr jung waren Veranlaſſung für den ſchönen unglücklichen
Mann zu ſchwärmen wir erhoben ihn ſogar zu unſerem
Jdeal obwohl er in den Augen der Ariſtokratie einen kanm
gut zu machenden Fehler beging

Maud ſah fragend auf
Er vermählte ſich mit einer Bürgerlicher Maud und

dies war zu jener Zeit geradezu ein Verbrechen
Heutzutage denkt man ſo exkluſiv nicht mehr Mylady
Nein es iſt auch gut denn wahrer Edelmuth reine

Herzensbildung werden jetzt mehr geſchätzt als alte Namen
und vornehme Geburt

Das ſagen Sie Myladhy fragte Maud erſtaunt
Warum ſollte ich nicht meinem innerſten Denken Aus

drud geben eine Meinung äußern die von einſichtsvollen
vielfach getheilt wird und die uns nur zur Ehre

gereichen kann Selbſt mein Gemahl
Drückt über die demokratiſchen Anſichten ſeiner Edith

ein Auge zu vollendete Lord Cecil der unbeachtet ein
getreten war in heiterem Tone Es iſt gut daß Dich die
alte Lady Bedford nicht hörte ſie würde ſich verachtungsvoll
von Dir wenden und den Stab über Dir brechen

Mag ſie Cecil ihretwegen ändere ich meine Meinung
nicht Uebrigens wüßte ich auch nicht wie die Lady da
hinter kommen ſollte da ſie doch niemals ihr Wittwenhaus
verläßt Du müßteſt gerade den Zwiſchenträger machen
ſchloß ſie lachend

Wer weiß was geſchähe Edith wenn die Lady für
Sterbliche ſichtbar wäre vielleicht würde es Dich von Deinen
Anſichten heilen
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Biatte eehen ngende Nachricht müſſen wir dem genannten ſtattgefunden hätten deren Ergebniß hoffentlich bald werde bekannt

gemacht werden
Poſen 6 September Prinz Georg von Sachſen folgte

heute Nachmittag einer Einladung des Erzbiſchofs v Stablewski
zum Diner an welchem der kommandirende General v Seeckt
der Oberpräſident Freiherr v Wilamowitz Möllendorff und
die Spitzen der Behörden theilnahmen Um 62, Uhr fuhr Prinz
Georg nach Dresden zurück

Glatz 6 September Oeſterreichiſche Artilleriſten
haben ſich ſtarke Ausſchreitungen in dem preußiſchen
Dorfe Steinbach zu Schulden kommen laſſen Eine Wirthſchaft
wurde mit Steinen dombardirt der Wirth mißhandelt Die öſter
reichiſche Militärbehörde veranlaßte die Beſtrafung der Schuldigen

München 6 September Ueber den Tod des Haupt
manns von Kreſſenſtein vom 16 baieriſchen Jufanterie
Regiment berichtet heute das Hirſch ſche TelegraphenBureau
entgegen ſeiner geſtrigen Meldung es ſei jetzt feſtgeſtellt daß r
enannte Offizier nicht durch einen Schuß um s Leben gekommenWudern von einem Schlaganfall getroffen worden ſei Wir

haben die letztere Meldung bereits geſtern mitgetheilt Es iſt
geradezu unverantwortlich von einem TelegraphenBureau derartige
unwahre Nachrichten an die Zeitungen abzugeben die ihrerſeits ſich
ſelbſtverſtändlich auf die Zuverläſſigkeit des Bureaus verlaſſen
müſſen Die Red

Garmiſch 5 September Den M N N wird von
hier gemeldet Die umfaſſenden Recherchen bezüglich der Demo
lirung der Prinz Regenten Büſte haben dringen Ver
dacht gegen drei Männer ergeben welche in der kritiſchen Nacht
eine bekannte hieſige Wirthſchaft in ziemlich hochgradiger Stimmung

verließen

Oeſterreich UNugarn
Wien 6 September Die geſammten galiziſchen

Manöver ſind wegen der zunehmenden Choleragefahr abgeſagt
worden

Belgien
Brüſſel 6 September Die Polizei fahndet eifrig nach

einem Manne der in einer Reſtauration erklärt hatte daß er den
König der Belgier bei der erſten ſich darbietenden Gelegenheit
erdolchen werde weil derſelbe ihm nach einer Verurtheilung die
Begnadigung verſagt habe Die Polizei hat vier franzöſiſche
Anarchiſten welche mit hieſigen Anarchiſten geheime Zuſammen
künfte abhielten feſtgenommen Bei einer Hausſuchung wurde der
geſammte mit den ausländiſchen Anarchiſten geführte Briefwechſel
beſchlagnahmt

Rufſland
Petersburg 6 September Der Kölniſchen wird berichtet

Gegenüber den verſchiedenartigen Gerüchten über die Krankheit des
Kaiſers Alexander wird von beſtunterrichteter Seite verſichert
daß Profeſſor Sach arjin daran feſthält hinreichende Ruhe und
Schouung würden den Kaiſer in verhältnißmäßig kurzer Zeit wieder
vollſtändig herſtellen Profeſſor Sacharjin ſoll hauptſächlich nach
Bjeloweſh mitgereiſt ſein um daſelbſt den vom Kankaſus kommen
den Großfürſten Georg nochmals zu nunterſuchen

Warſchau 6 September Geſtern und vorgeſtern haben
wiederum zahlreiche Verhaftungen ſtattgefunden

Orient
Sofig 6 September Stambulow welcher vor einiger

Zeit eine Unterredung mit einem Jnterviewer der Fraukf Zig
gehabt hat Wir haben das Jnterview in Nr 208 mitgetheilt
Die Red iſt geſtern vor den Unterſuchungsrichter gerufen
worden um ſich wegen der in jener Unterredung gemachten

beleidigenden und verlenmderiſchen Aeußerungen gegen den
Prinzen Ferdinand zu verantworten Stambnlow erſchien
mit acht Freunden welche mit Gold gefüllte Beutel zur Zahlung
der wahrſcheinlich geforderten Kaution trugen Auf die Frage des
Richters ob Stambunlow gegen den Korreſpondenten die in
kriminirten Aenßerungen gemacht habe erwiderte Stambulow er
ſchulde dem Richter keine Antwort Die geforderte Kaution von
85 000 Leéi wurde ſofort erlegt Es wird verſichert die Freunde
Stambnlow s hätten über 100000 Léi die offenbar aus dem
Eigenthum Stambulow s ſtammten mit ſich geführt Da ſich vor
dem Gerichtsgebäunde eine Menſchenmenge angeſammelt hatte ließ
der Richter Stambulow und ſeine Begleiter im Wagen unter der
Bedeckung von Wachen zurückführen Die Wagen wurden mit
Steinen beworfen es iſt nicht bekannt ob Jemand verletzt wurde
Die Wiener N Fr Pr erfährt über die Vorgänge Folgendes
Stambulow beſtritt vor dem Unterſuchungsrichter das Vorhanden
ſein einer ſtrafharen Handlung da ſeine privaten Aeußerungen in
Deutſchland gedruckt wurden Als Stambulow mit dem Advokaten
Pomjanow das Strafgericht verließ ſchwang ſich ein Mann
auf den Wagenſchlag und verletzte Stambulow mit Stock
hieben am rechten Arm Hierbei zerbrach der Stock Der Ge

Jahren ſeit dem Zeitpunkte von Lord Edgar s Abreiſe in
einem kleinen Häuschen das mit allem Komfort ausgeſtattet
iſt und tief im Park liegt Der Volksmund dichtet ihr
allerlei Thaten an die niemals einen Funken Wahrheit ent
halten Sie wurde zur Hexe geſtempelt ihr Anblick brachte
Krankheit Sorge und Noth das Geld aus ihrer Hand
brannte wie Feuer die Lebensmittel die ſie Anfangs ver
theilen ließ ſollen vergiftet geweſen ſein und dergleichen
mehr Dieſe ſchlimmen Erfahrungen haben die Lady veran
laßt ſich ganz von der Welt zurückzuziehen und den Groll
zu pflegen den ſie über Lord Edgar s Heirath und ſpätere
Abreiſe hegte Es kann ſich wohl kaum Jemand rühmen
ſie geſehen und geſprochen zu haben das Wittwenhans liegt
im dichteſten Walde verſteckt und iſt von hohen Bäumen um
geben ſo daß kein neugieriges Auge hindurchdringen kann
Nur Morgens vor Sounnenaufgang und Nachmittags nach
deren Untergang öffnet ſich die Pforte und die Lady geſtützt
auf den Arm einer alten ergebenen Dienerin tritt heraus
und ergeht ſich im Parke

Wunderbar flüſterte Maud Wie iſt es möglich
v und Verſtocktheit die Menſchen ſo weit bringen

önnen

Es iſt um ſo wunderbarer Miß Mand als Lord
Edgar s Gemahlin von ungewöhnlicher Schönheit geweſen
ſein ſoll von einer Schönheit die in ihrer Eigenart weit
und breit bekannt war ſo erzählten Diejenigen die ſie
kannten Jch war damals in Indien als Offizier und als
ich zurückkehrte war ſie ſchon todt Leider exiſtirt auch kein
einziges Gemälde von ihr das Zeugniß ablegte ob die Welt
richtig ſprach Sicher iſt daß ſie von Kummer über die
mißachtende Behandlung von ſeiten Bedford s Mutter nieder
gebeugt dahinwelkte und einem Mädchen das Leben gabdas einige nach ſeiner unglücklichen Mutter ebenfalls

ſtarb Lord Edgar verließ im Uebermaß ſeines Schmerzes
e Lady bemerkte die Dame des Hauſes ihrer Ge

n erklärend wohnt nämlich ſeit nahezu zwölf
unſere Gegend und ſeiner Väter Haus und iſt bis jetzt nur

immer vorübergehend zurückgekehrt
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brauch des Armes iſt für einige Tage erſchwert Stambuloy
richtete eine ſchroffe Depeſche an den Fürſten Er meint die per
ſönliche Feindſchaft werde nicht eher ruhen bis er in der ſchwarzen
Moſchee ſitze

mm eLokales
er Rachdruc unſerer Originalnokal Berichte in vur mit Ouellenangsde zeſgein

Halle 7 September

d GIIIIIIIIIIIIIIIIIIV zwei Jahren iſtman mit dem Neubau unſeres Hauptpoſtamtsgebäudes beſchäftigt das
ſich ſeit Langem als nicht ausreichend erwieſen hat im Hinblick auf de
mit dem raſchen Wachsthum unſerer Stadt erheblich geſteigerten Va
kehr der ſchon früher die Errichtung eines Poſtamtes in der Neuen
Promenade und eines anderen in der Geiſtſtraße außer dem Haupt
poſtamt und dem Bahnpoſtamt 2 nöthig gemacht hatte Der Neubau
der nach ſeiner Vollendung bis zu der wohl noch weitere zwei Jahr
verfließen werden die Dienſträume der Oberpoſtdirektion der Obeipoſt
kaſſe des Poſtamts 1 und des bisher in einem beſonderen Gebäude
an der Königſtraße untergebrachten Telegraphen und Fernſprechamſes
außerdem Dienſtwohnungen des Vorſtehers des letzteren wie auch des
Oberpoſtdirektors enthalten wird mußte da die im jetzigen Haupipoſt
amtsgebäude befindlichen Bureaux u ſ w nicht während der Bauzei
in ein anderes Grundſtück verlegt werden konnten in zwei Theeausgeführt werden von denen Fest der eine den Querbau an de

Poſtſtraße und im Süden des Packhofes umfaffende vollendet
iſt ſo daß geſtern der Poſtpacketverkehr in ihm eröffnet werden
konnte Interimiſtiſch wird bieſer Theil des neuen Gebäudes auch di
Dienſträume der Oberpoſtdirektion ſowie die Wohnung des Oberpoſ
direktors aufnehmen bis der Hauptbau deſſen Front wie bisher an
der gr Steinſtraße liegen wird fertig geſtellt ſein wird Dieſe Haupt
front des in romaniſchem Stil in Sandſtein ausgeführten Gebäudes
wird durch einen Thurmaufbau geziert der eine große Uhr tragen ſoll
die einem längſt vielſeitig empfundenen Seegrigt abhelfen wird
Schon der bisher fertiggeſtellte Theil des Baues läßt erkennen das
er nach ſeiner Vollendung bei aller Einfachheit einen überaus an
ſprechenden monumentalen Eindruck machen wird Vom 1 Oktober d J
ab wird vorläufig auch der Briefſchalterverkehr in die Packetſchalterhall
in dem fertigen ſüdlichen Gebäudetheil verlegt während ſpäter im
Hauptgebäude eine große Briefſchalterhalle vorhanden ſein wird die
da ſie den Schwerpunkt des ganzen Gebäudes zu bilden beſtimmt ſt
in ſtrengen romaniſchen Formen durchgeführt und reicher ausgeſtaltet
werden wird als die übrigen Räumlichkeiten

Von der Univerſität Das Verzeichniß der im kommenden
Winterſemeſter zu haltenden Vorleſungen weiſt für die theologiſche
Facultät 7 ordentliche 2 außerordentliche Profeſſoren und 4 Privat
docenten nach in der juriſtiſchen 9 ordentliche Profefſoren ſowie je
ordentlichen Honorar Profeſſor außerordentlichen Profeſſor und Privat
docenten in der mediciniſchen 11 ordentliche 10 außerordentliche Pro
feſſoren und 9 Privatdocenten in der philoſophiſchen 26 ordentlich
Profeſſoren 1 ordentlichen Honorarprofeſſor 18 außerordentliche Pro
feſſoren und 28 Privatdocenten endlich noch 7 Lectoren und 3 Exer
ceitienmeiſter Vom Halten von Vorleſungen ſind dispenſirt in der
juriſtiſchen Fakultät der ordentliche Profeſſor Dr Boretius in der
medieiniſchen die ordentlichen Profeſſoren Dr Graefe und Dr Welcker
in der philoſophiſchen die außerordentlichen Prof Dr Ernſt Taſchen
berg Dr Wiltheiß und Dr Friedensburg ſowie die Privatdocenten
Dr Collitz Dr v Rebend Paſchwitz Dr Meier und Dr Rulmker
In der oben gegebenen Zuſammenſellung ſind noch nicht berückſichtigt
die durch die Beförderungen aus Anlaß des Univerſitäts Jubiläums
durch den Tod des Geh Regierungs Rathes Prof Dr phil Keil und
die Berufung des Privatdocenten Dr Wiener als ordentlicher Profeſſor
der Mathematik an die techniſche Hochſchule zu Darmſtadt eingetretenen
Veränderungen

Kirchliches Jn der nächſten Woche wird der Stadtdiakon
Herr Wehrmann ſeine hieſige Stellung verlaſſen da er als Haus
vater an die neue Provinzialanſtalt in Uchtſpringe bei Gardelegen be
rufen iſt Seit dem 1 Mai 1889 iſt Bruder Wehrmann hier thätig
geweſen An ſeine Stelle ſoll der bisher in Frankfurt a M be
ſchäftigte Diakon Herr Kupplich treten welcher in nächſter Zeit hier
eintreffen und ebenfalls Gottesackerſtraße 83 ſeine Wohnung haben wird

Für nnſere Hausfrauen Gelbe Füße ſind das ſicherſte Merk
mal für die Jugend der Rebhühnerz je grauer der Tritt je älter
das Huhn Alte Rebhühner ſind übrigens durchaus nicht ſo ſchlimm
wie ihr Ruf Nur brate man ſie nicht ſondern verfahre damit wie
uns eine bewährte Hausfrau mittheilt Nach entſprechender Säuberung
verſenke man ſie mit einigem Gewürz einem Lorbeerblatt c in den
Papinſchen Topf und laſſe ſie ungeſtört auf dem zweiten Kochloche
ziehen ziehen ſo lange bis ſie weich ſind und wenn es acht Stunden
und noch darüber dauern ſollte Dann zertheile man ſie fein ſäuberlich
gebe der Brühe einen kleinen Zuſatz von Gelatine und laſſe das
Ganze in einer Form erkalten Ein Frühſtück oder Abendbrot ergiebt
das das ſeines Gleichen ſucht

Der Apfelgennß vor dem Schlafengehen iſt ein bewährtes
Mittel zur Förderung der Geſundheit Der Apfel liefert nicht nur
eine vorzügliche Nahrung ſondern er iſt auch eines der hervor
ragendſten diätiſchen Mittel Derſelbe enthält in leicht verdaulicher
Verbindung mehr Phosphorſäure als irgend ein anderes pflanzliches
Erzeugniß der Erde Sein Genuß wirkt vortheilhaft auf das Gehirn
regt die Leber an bewirkt wenn regelmäßig vor dem Schlafengehen
genoſſen einen ruhigen Schlaf desinfiziert die Gerüche der Mundhöhle
bindet die überſchüfſigen Säuren des Magens paralyſiert hämorrhoi
dale Störungen befördert die ſekretierende Thätigkeit der Nieren hindert

Und der alte Beſitz
Wird für ihn verwaltet bis ihn das Alter oder die

Sehnſucht nach Ruhe dazu treibt ſein Stammſchloß wieder
aufzuſuchen

Für uns iſt es geſellſchaftlich ein großer Verluſt daß
BedfordCaſtle leer ſteht denn wir ſind die nächſten Nach
barn und hatten gehofft der Lord würde ſich mit der Zeit
in ſeinen Verluſt finden eine zweite Gemahlin wählen und
ſich hier niederlaſſen leider hat ſich dies Alles nicht be
ſtätigt Lord Edgar mehr denn je ſeiner Heimath ent
fremdet denkt nicht daran bald wiederzukommen Wie e
ſcheint hat er in Gemeinſchaft eines deutſchen Edelmannes
mit dem er zufällig im Süden zuſammengetroffen eine Enb
deckungsreiſe nach dem Jnnern Afrika s angetreten Ob er
je wieder engliſchen Boden unter ſich fühlen wird iſt eine
Frage die Niemand beantworten kann am wenigſten wi
die wir der Familie eigentlich ſehr fern ſtehen

Hat denn Niemand verſucht die alte Ladh für ihre
Sohnes Gemahlin günſtig zu ſtimmen fragte Maud
welche kaum auf die letzten Worte des Lords geachtet
ſondern ſich in Gedanken mit der alten Lady beſchäftigt halt

O gewiß Miß Maud Lord Edgar ſelbſt der
mit ſeiner Gemahlin unter der nichtswürdigen Behandlun
litt hat den Verſuch mehrmals gemacht Er konnte abe
nicht einmal erreichen daß die alte Dame ihre Schwiegel
tochter empfing ja ſie ſoll ihr eines Tages geradezu den
Rücken gedreht haben als die junge Fran ihr unerwartk
im Park begegnete Der alte Lord allein hatte ſie in ſel
Herz geſchloſſen und ſeine Liebe lehrte ſie das Andere
duldig ertragen Sie hatte viel Geduld die arme La
Maggy faſt zuviel denn man ſagt daß gerade ihre San
muth Edgar s Mutter geringſchätzig auf ſie herabblicken m

Der Kummer und der Vorwurf daß ſie die Urſache
W geworden daß ihretwegen Lord Edgar

utter verloren hatte nagten an ihrer Geſundheit
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un hier durfte wäFbrecht ein ſelbſtverfaßtes Gedicht überreichen Jetzt iſt demſfelbe
Der

rend des Univerſit

anerkennendes Schreiben des Hofmarſchallamtes des PrinzenEs iſt noch zu bemerken daß Herr Zimmermann e
patriotiſchen und ſonſti

und allerhöchſten Perſönlichkeiten gewidmet auch dafür Anerkennungen
u a ſeitens des Kaifers des Königs von des Königs vonne nd des verſtorbenen Generalfeldmar chaüs Grafen Moltke

alten hatehe Sanitätekolonnen Die hieſtgen Sanitätskolonnen werben
wie von uns ſchon erwähnt am 28 oder 24 September geprüft
werden Eine Vorübung zu dieſer Prüfung findet am nächſten Sonntag

10 Uhr auf einem todten Geleis am alten Empfangsgebäude ſtatt
Verbot Nach einer in dieſen Tagen veröffentlichten Verordnung

iſt das Betreten der Dölauer Haide außerhalb der öffentlichen
Wege während der Nachtzeit ohne Genehmigung des Amtsvorſtehers
u abichtsfang Kietleben verboten Als Nachtzeit gilt hiernach im
Sommerhalbjahr die Zeit von 9 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens im
Winterhalbjahr von 9 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens Zuwider
handlungen gegen dieſe Verordnung werden init 30 Mk bezw ent

nder Haft beſtraftm Während des Herbſtmarktes wird auf demCentralCireus
Roßplatze der Central Circus von S Straßburger mit ſeiner vorzüg
lichen Reiter und Spezialitäten Geſellſchaft Vorſtellungen geben Die
Darbietungen beſtehen in höherer Reitkunſt neueſter Pferdedreſſur
Luft und ParterreGymnaſtik ſowie Manöver Quadrillen und Panto
minen Das Perſonal weiſt Angehörige aller Nationen der Erde auf
der Marſtall enthält 40 der edelſten Pferde jeder Größe und Race in
allen Genres hippologiſcher Künſte von den vorzüglichſten und renom
mirteſten Dreſſeurs auf das Sorgfältigſte ausgebildet Das Repertoir
jeder Vorſtellung umfaßt 16 bis 20 Piècen von denen jede einzelne
eine Kunſtleiſtung erſten Ranges repräſentirt

m Von recht beklagenéswerthen Folgen iſt der Unfall geweſen
welcher ſich wie gemeldet am Sonntag Nachmittag auf einem Guts
gehöft in Plötz bei Löbejün zutrug Bekanntlich gerieth dort der
Fleiſchergeſelle E Baher von hier beim Verwiegen eines Schweines
unter das von der Waage herabfallende etwa 5 Centner ſchwere Thier
ſo daß er erhebliche innere Verletzungen davontrug Dieſen iſt der
junge Mann geſtern Abend in der Königlichen Klinik hierſelbſt er
legen

Unfall Als der 14 Jahre alte Sohn des am Kuttelhof 3
wohnhaften Arbeiters Pf geſtern Nachmittag auf dem Roßplatze über
einen im Boden ſteckenden Pfahl ſpringen wollte blieb er an demſelben
hängen und ſtürzte nieder ſo daß er eine Auskugelung des Ellenbogens
erlitt Das Glied konnte ihm in der Klinik wieder eingerenkt werden

dr Gardinenbrand Durch Fortwerfen eines Streichholzes beim
Anzünden der Cigarre waren geſtern Mittag gegen 1 Uhr in der
erſten Etage des Grundſtücks Merſeburgerſtraße 164 die Gardinen in
Brand gerathen Die Gefahr konnte vor dem Eintreffen der Feuer
wehr beſeitigt werden

Ein kleiner Vagabond Der 13 jährige Schulknabe Richard
Heneke Sohn des Arbeiters Carl Beneke Spitze 9 und Schüler der
2 Klaſſe der Volksſchule in der Taubenſtraße treibt ſich ſeit dem
3 d jedenfalls hier in der Stadt umher Die Eltern erſuchen
um Zuführung des Knaben Derſelbe iſt bekleidet mit braunem ge
würfeltem Jacketanzug weißem Strohhut und Halbſtiefeln

Hilflos aufgefunden Jn einem Straßengraben an der
Merſeburger Chauſſee nahe dem Bergmannstroſt wurde geſtern
Nachmittag der wandernde Weißgerbergeſelle Adolf Hauptmann
hülflos und anſcheinend ſchwer eerkrankt aufgefunden es mußte ſeine
Aufnahme in die Kgl Klinik erfolgen

Aus dem Vereinsleben
d Jm III kommunalen Wahlbezirksverein wurde geſtern die

Ausführung des Hundeſteuer Regulativs beſprochen und
in mehrfacher Hinſicht bemängelt Den betroffeuen Hausbeſitzern wurde
empfohlen ſich mit einer Geſammteingabe an die ſtädtiſchen Behörden
zu wenden Von den Bewohnern der Südſtadt wird es unangenehm
empfunden daß ſie öfters bei der Benutzung der Stadtbahn
namentlich Abends gegen 7 bis 8 Uhr wenn die Arbeiter aus den
Fabriken ſich in großer Zahl auf den Heimweg begeben in Folge
der Ueberfüllung der Wuchererſtraßen Wagen von dem
Ueberſteigen in dieſe ausgeſchloſſen werden Eine gruündliche Löſung
würde dieſe Beſchwerde durch Verſchmelzung der beiden Straßenbahn
geſellſchaften finden Zunächſt ſoll die Stadtbahngefellſchaft erſucht
werden um jene Tageszeit durch Hergabe eines Anhängewagens vom
Ranniſchen Platze aus dem Uebelſtande zu begegnen Getadelt wurden
die mangelhaften oft verſagenden Klingelzüge der Stadtbahnwagen und
die zuweilen unzureichenden Abrufungen an den Umſteigeſtellen Ueber
das Anhalten der Wagen an jeder beliebigen Stelle war man faſt ein
ſtimmig der Anſicht daß der jetzige Zuſtand nicht mehr lange erträglich
ſein werde da er gemißbraucht werde und daß die Sicherheit und
Schnelligkeit des Verkehrs auf den Stadtbahnen gewinne wenn nur
an beſtimmten genan bezeichneten Stellen ein und ausgeſtiegen würde
Hierauf wurde u a auch die ſchon lange durch die Stadtverwaltung
beabſichtigte Regulirung des Ranniſchen Platzes als höchſt
wünſchenswerth bezeichnet und die Steuererhebung mit ihren großenBeſchwerniſſen für den Steuerzahler unter vraſtiſcher Beleuchtung
geſtreift

Stenographie Kurſns Der hieſige Arend sſche Steno
beginnt ſeine Winterlehrthätigkeit mit Eröffnung einesgraphen Verein

Unterrichtskurſus nächſten Dienstag Abend in der Franziskanerhalle
hgaſſe 1 Der Unterricht wird in bewährter Weiſe nur 6 Stunden

umfaſſen und derweiſen wir tm Uebrigen auf die Anzeige in der heutigen
mmer

JJSJ JLord Filmony erhob ſich und ging eintge Male auf
und nieder

Faſt hätte ich aber über dieſem Allen vergeſſen die
Einladung auszurichten welche ich von Lady Morley für
Alle in Empfang nahm

Ach das iſt reizend Cecil auf wann
Auf übermorgen alſo Montag
Lady Morley iſt die rührigſte Dame in der Gegend

wenn es heißt Geſellſchaften und namentlich ſolche für
Kinder zu veranſtalten Maud ſagte Lady Edith Sie
werden eine reizende alte Dame kennen lernen deren ſchöner
unendlich weit ausgedehnter Park faſt nur mit Spielplätzen
für die Jugend angelegt iſt Die Lady ſelbſt hat keine

nder und iſt ſeit vielen Jahren Wittwe
Jch habe ihren Mann nie gekannt ſchaltete Lord Fil

mony ein und war doch als Junge ſchon vielfach dort ein
Kladen Diesmal gilt die Einladung aber auch den Eltern
pe ſonſtigen Hausgenoſſen ſie will Alles zum letzten Male
n dieſem Sommer in ihrem Park vereinigen
u O wie prächtig Cecil das iſt wirklich eine reizende
Araſchung MorkeyPatk liegt jenſeits von Bedford
aſtle und iſt neben dieſem der größte Grundbeſitz in der

ſerzen Grafſchaft Jetzt gilt es die Toilettenfrage zu
rrhen denn das iſt der wichtigſte Punkt eines Garten

O weh Edith rief der Lord ſcheinbar entſetzt hier
a ange ich nicht und muß ſchon um Erlaubniß bitten

ich Srücziehen zu dürfen darling
ind ie iſt Dir gern gewährt mein Cecil denn auch wir

m ewiſſermaßen beengt durch Deine Anweſenheit bei ſolch

oſſer Auguſt Zimmerr rin n
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Ans der Umgebung

2 Thlr 21 Gar Roggen 2 Thlr Gerſte 1 Thlr 18
1 Thlr 4 Ggr Unter der Herrſchaft des Königs Luſtik
hat nach der Niederſchrift des Paſtors
Ayaaben zu tragen gehabt Der Pfarrer ſelbſt mußte 112 Thlr auf

ringen

der Reformation
Weißenfels 6 September Umbau des Rathhauſes

Die Stadtverordneten ſtimmten in der geſtrigen Sitzung dem theil
weiſen Umbaue des Rathhauſes zu und bewilligten dazu 24000 Mk
Vor Beginn dieſes Baues ſoll aber das früher als Schule verwendete
ſtädtiſche Gebäude an der Marktkirche ausgebaut werden um es für
ſtädtiſche Zwecke dienſtbar zu machen Es ſoll das Leih und Bau

Der Koſtenaufwand hierfür beträgtamt darin Unterkunft finden
15 000 Mk

Naumburg 6 September Beſtätigung Verhaf
tung

daß er zum Oberpfarrer der Kirche gewählt und als ſolcher be
ſtätigt worden ſei Eine des Kindesmordes beſchuldigte Köchin
Emma K aus Köſen wurde geſtern in das hieſige Gerichtsgefängniß
eingeliefert

Erfurt 6 September Die große Gemüſe und Schnitt
blumen Ausſtellung welche der Thüringer Gewerbe und Jn
duſtrie Ausſtellung angegliedert iſt wird morgen durch den Regierungs
präſidenten v Brauchitſch eröffnet werden Die Anmeldungen zu
dieſer Ausſtellung ſind in Maſſen eingelaufen und man wird Gelegen
heit haben die prächtigſten Gemüſeſorten zu bewundern Die Aus
ſtellung der abgeſchnittenen Dlumen aus denen prächtige Parterres
gebildet werden ſtellt eine Sehenswürdigkeit erſten Ranges dar

Luſtige Ecke
Aus der Schnle Lehrerin nachdem ſie den Kindern das

Märchen vom Dornröschen erzählt hat Womit hat alſo der Prindas Dornröschen aufgeweckt Was gab er ihr Lieschen ſchweigt

Lehrerin Nun er gab ihr daſſelbe womit Dich Deine Mutter beim
Erwachen begrüßt Was gab er ihr alſo Lieschen ſchaden
froh Einen Löffel Leberthran

Noch mehr piano Vor vielen Jahren war in der Königlichen
Kapelle zu Berlin ein Pauker mit Namen Hentſchel angeſtellt Bei
einer Generalprobe zum Propheten die Meyerbeer ſelbſt abhielt war
dem Komponiſten ein Paukenwirbel nicht ſchwach genug er läßt mit
dem Bemerken aufhören die Pauken wären zu ſtark Man fängt wieder
an wieder läßt Meyerbeer aufhören und ruft Pauken mehr
piano Hentſchel welcher die Stelle oft und ſtets zur Zufriedenheit
des früheren Dirigenten geſchlagen wird ärgerlich und ſagt zu ſeinem
nächſten Kollegen Hente mäkelt der Alte wieder über Alles nun
ſchlage ich gar nicht Von Neuem beginnt das Stück Die Augen
des Paukers blicken feſt auf den Dirigenten die Stelle kommt un
beweglich ruhen die Schlägel auf der Peuke Bravo bravo mein
lieber Hentſchel verſetzte Meyerbeer Nur noch ein klein wenig
mehr piano

Ein anderer Fall Pfarrer Schau Sepp wie kannſt Du
Dich nur ſo betrinken Selbſt das liebe Vieh weiß wenn es ſauft
wann es aufhören ſoll Sepp Ja Herr Pfarrer wenn i Waſſer
trink nacha weiß i auch wann i aufhör n muß

Standesnmtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
5 September Der Buchhändler Heinrich Hothan und Luiſe Geſenius

Alte Promenade 32 und Mühlweg 34 Der Maurer Wilhelm Schaaf und
Friederike Wagner Beeſenerſtraße 4 und Hochſtraße 19 Der KeſſelſchmiedAuguſt Dietrich und Vally Vincentz Thomaſiusſtraße 4 und Breiteſtraße 4

Der Telegraphen Aſſiſtent Heinrich Diehen und Hedwig Schneider Halle
und Naumburg Der Monteur Otto Gieſecke und Kamilla Mehlhorn
Braunſchweig und Naumburg Der Korbmacher Friedrich Müller und
Auguſte Menzel Zaſchwitz und Wettin Der Schneidermeiſter Auguſt
Krenzlin und Marie Schaaf Kyritz und Halle Der Gefangenen Aufſeher
Werner Hundt und Marie Stollberg Gommern und Halle Der Land
wirth und Fuhrwerksbeſitzer Karl Thienemann und Marie Streckert Halle
und Kleinfurra Der Eiſendreher Karl Knoche und Minna Damm Halle
und Thaldorf

6 September Der Schneider Friedrich Heinemann und Thereſe Ronne
Brunnengaſſe 12 Der Redakteür Dr phil Hubert Clages und Jeanette
Leo München und Jägerplatz 11 Der Hilfsbremſer Karl Eckſtein und
Karoline Stuhl Hermannſtraße 18 Der Kaufmann Robert Kirchner und
Selma Roys Schulſtraße 12 und Leipzigerſtraße 40 Der Maſchinenwärter
Hermann Schuſter und Anna Baumann Brunoswarte 16 Der Zimmer
mann Max Thurm und Dorothee Wilke Halle a/S und Bardby

Geboren
6 September Dem Fabrikarbeiter Valentin Diete ein S Max Ernſt

Thomaſiusſtraße 53 Dem Eiſendreher Guſtav Ehricht ein S Paul
Hermann Max Beeſenerſtraße 9 Dem Schuhmachermeiſter Auguſt Simon
eine T Eliſabeth Magdalene Leipzigerſtraße 44 Dem Schuhmacher ErnſtHöpfner ein S Wilhelm riedrich Landwehrſtraße 7 Dem Kaufmann

Georg Holtzhauſen ein S Georg Bruno Reinhold Leipzigerſtraße 2
g Schuhmacher Albert Gieſeler ein S Friedrich Franz Otto Mühl
gaſſe 4

Geſtorben

tiger Berathungth 79

Fortſetzung folgt

Zuſtimmung
kanntlich
mußte

Klaſſe mit Eichenlaub und der königlichen Krone erhalten
l Hält man dieſe Ordensverleihung mit der Streichung der Namen

6 September Des Droſkenhekger Friedrich Schadewald S Guſtap
1 Wuchererſtraße 44 Des Ingenieür Walther Diemann S Rudolf
9 Auguſtaſtraße T Des Maurer Karl Stolze S Max 1 Bäcker

e 7 Des Reſtaurateur Bruno Thurm T Frieda 5 Alte
romenade 17

Standesamt Trotha
Meldungen vom 26 Auguſt bis 1 September

Eheſchließung
Der Steiger Auguſt Berthold Wieſchke und Anna Kermeß Müncheberg

und Trotha
Geboren

Dem Schuhmacher Franz Schmiedel ein S Franz Dem Fabrikarbeiter
da Fern in eine T Anna Emma Dem Arbeiter Karlregor eine T Minna Jda

Geſtorben
Der Altſitzer Johann gen Bettzieche 77 J Des Bergmann

Hermann Fehſe S Hermann

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

J Berlin 7 September 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die neueſte Nummer
des Reichsanz enthält eine Reihe von Ordensverleihnungen an

läßlich der Anweſenheit des Kaiſers in Oſtpreußen Den
Reigen eröffnet Graf Dönhoff Friedrichsſtein der wegen ſeiner

zu dem dentſch ruſſiſchen Handelsvertrage be
ans der deutſch konſervativen Partei austreten

t Creiefeld 6 September Kirchenbau Unſere alte Kirche
wird gegenwärtig abgebrochen durch die Herren Zimmermeiſter Wohl
hauptHelbra und Maurermeiſter HerrmannSiersleben Am Montag

wiederholt j wurde der Thurmknopf herabgenommen Darin befand ſich eine Schrift
en Anläſſen Gedichte verfaßt und hohen des Pfarrers Krummhaar von 1818 worin die Getreidepreiſe aus

jener Zeit wie folgt angegeben ſind Weizen pro Berliner Scheffel
Hafer

erome
unſer Ort bedeutende

Außerdem befanden ſich im Knopfe eine Menge Münzen
wovon beſonders die eine numismatiſchen Werth hat nämlich eine vom
Staate geprägte Münze zur Erinnerung an die 300 jährige Jubelfeier

Nach Schluß der heutigen Weihe der St Wenzelskirche
empfing Herr Archidig onus Neumann durch die Herren General
Superintendenten Textor und Oberbürgermeiſter Kraatz die Mittheilung

auf der Liſte der zum Diner zu Ladenden zuſammen vergl
unter Deutſches Reich der vorliegenden Nummer ſo wird
man allerdings annehmen müſſen daß der Kaiſer ſeiner Geſinnung
über den Vertrag hat beſonderen Ausdruck geben wollen Die Red
In hieſigen Finanzkreiſen nimmt man betreffs der griechiſchen
Werthpapiere an daß ein Ausgleich zu Gunſten der deutſchen
Gläubiger Griechenlands ſchon deshalb kaum erreichbar ſein wird weil

im November der Rücktritt des Miniſterpräſidenten Trikupis
bevorſtehe Der Reudant des hieſigen NeuKölniſchen Credü
vereins Sey iſt wegen Betruges Urkundenfälſchung u ſ w zu
4 Jahren Zuchthaus und 6jährigem Ehrverluſt verurtheilt worden

Ein Trinkſpruch des Kaiſers
W Königsberg i Pr 7 September 12 Uhr 15 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Bei dem geſtrigen
Galadiner toaſtete der Kaiſer auf den König von Württemberg
Dieſer erwiderte dankend Sodann brachte der Kaiſer einen
Trinkſpruch auf die Provinz Oſtpreußen aus Der
Kaiſer hob daxin hervor es berühre ihn mit Kümmer
niß daß ſeine beſten Abſichten gegenüber der Landwirth
ſchaft mißverſtanden würden es ſei ſogar das
Wort Abdikation Abdankung laut geworden Die Abdikation
der Adligen in Preußen ſei ein Unfng Der König müſſe au
der Spitze ſein der Adel müſſe den König im Vertrauen
unterſtützen Jn den letzten 4 Jahren ſelen für die Provinz Oſt
preußen aus ſtaatlichen Mitteln 110 Millionen aufgewendet worden
Somit ſei das königliche Verſprechen gehalten worden und es ſei er

forderlich den Parteien des Umſturzes entgegen zu treten Möge
der Adel ein leuchtendes Vorbild für den noch zögernden Theil
des Volkes werden Wir geben den Inhalt nur kurz ohne Ge
währ für volle Richtigkeit wieder und kommen auf die Worte des
Kaiſers noch ausführlich zurück Die Red

W Königsberg i Pr 7 September 12 Uhr 3 Min Mittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten Das Kaiſer

paar der König von Württemberg und die übrigen Fürſtlichkeiten

ſind heute früh um 8 Uhr 5 Minuten nach Elbing abgereiſt
L Paris 7 September 9 Uhr 44 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Bonlevardpreſſe
beſpricht einen Artikel der Köln Ztg welcher im Anſchluß an
die jüngſthin erſchienenen Ausführungen der Nowoje Wremja

die äußere Lage Frankreichs behandelte Die Pariſer Blätter
fragen von welcher Seite denn eigentlich Frankreich bedroht
werden ſolle Vor der Hand beſtehe doch ein gutes Einvernehmen
mit Rußland welches der Zar ſelbſt erſt kürzlich durch Verleihung
eines Ordens an den Matre von Lyon und in noch anderer Weiſe
gefördert habe

Der Töwe iſt los
L Paris 7 September 9 Uhr 35 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Von der ſchweizeriſchen Grenze
kommt die Meldung daß die Einwohner von Perguet und Um
gegend ſeit mehreren Tagen in einer unbeſchreiblichen Panik leben

Aus einer Menaſgerie entkamen dort infolge einer Feuersbrunſt
30 wilde Thiere darunter 2 Löwen 1 Tiger 3 Leoparden
Einem Bauern wurden in einer Nacht 30 Schafe erwürgt 400
Schweizer und franzöſiſche Schützen ſind zur Treibjagd aufgeboten

Berlin 6 September Zu der Angelegenheit v Kotze
meldet das Kleine Journal das im Weſentlichen auf Seiten
v Kotze s geſtanden hat Folgendes Jn der Affäre des anonhmen
Brief Skandals hatten wir den Standpunkt innegehalten alle un
nützen Betrachtungen vornehmlich die zur Unterhaltung ihrer Leſer
von einigen hieſigen und auswärtigen Blättern gebrachten Märchen
einfach zu ignoriren Wir haben uns bisher lediglich auf wahr
heitsgemäße Darlegungen beſchränkt demzufolge ſind wir auch
heute in der Lage zu erklären daß die von dem zuſtändigen Korps
Gericht des 3 Armee Korps geführte Unterſuchung vorläufig noch
fortdauert und daß die dem Unterſuchungsverfahren zu Grunde
liegende Geheimhaltung jede Mittheilung über den Stand der Unter
ſuchung ſowohl wie über die weiteren Entſchlüſſe des Gerichts abſolut
ausſchließt Der Wortlaut einiger der Skandalbriefe liegt in deutſch
amerikaniſchen Journalen vor Die Red Nachdem die Linien
Regimenter des III Armeekorps die Reichshauptſtadt wieder ver

laſſen haben beſteht die militäriſche Beſatzung der Stadt
bei jedem Regiment der Garde unr aus den etatsmätzigen 320
Mann welche zum Wachdienſt und anderen Kommandos erforderlich
ſind Dieſen hier zurückgebliebenen Mannſchaften ſind nun und
werden auch weiter noch anf beſonderen Befehl ganz außerordentliche
Juſtruktionsſtunden über den Waffengebrauch bei Aufruhr
ertheilt

Amſterdam 6 September Nach einer amtlichen Mel
dung ans Lombok wurde geſtern Kale am Südufer des Antjar
von zwei Kompagnien Jnfanterie und einer Abtheilung Feld
artillerie beſetzt um die Bewegungen die gegen Aroen 1400 Meter
von Mataram entfernt unternommen werden ſollten zu unter
ſtützen

London 6 September Das Britiſh medieal Journak
meldet Crispi leide am Staar und dürfte in wenigen Wochen
operirt werden

Newyork 6 September Hier haben 15000 Schneider
die Arbeit niedergelegt

Cholera Nachrichten
Torgau 6 September Das Reichsgeſundheitsamt hat be

ſtätigt daß der Schiffer auf dem Elbkahn vgl die vorige
Nummer d Bl an cholera asiatica verſtorben ſei Das La
rathsamt erläßt eine Bekanntmachung wonach das Baden in der
Elbe ſowie die Benntzung des Elbwaſſers zum Waſchen Kochen
oder ſonſtigen Zwecken verboten wird

Breslau 6 September Jn Oberſchleſien wurden ſechs
neue Cholerafälle feſtgeſtellt vier Perſonen ſind geſtern
Cholera geſtorben Jn Antonienhütte iſt der Typhus aus
gebrochen 28 Erkrankungen werden von dort gemeldet Dir
Genuß des Leitungswaſſfers iſt in den verſeuchten Orten verboten
und das Trinkwaſſer wird aus Kleophasgrube herbeigefahren Die
Grubenverwaltungen des Fürſtenthums Pleß haben angeordnet daß
Kaffee ſtatt Waſſer an die Grubenarbeiter verabreicht werde

Bürgeln 6 September Bei drei weiteren am Dienstag
vorgekommenen Krankheitsfällen iſt die Cholera konſtatirt worden

Wetterbericht des GeneralAnzeigerGraf Dönhoff hat den rothen Adler Orden zweiter
Vorausfſichtliches Wetter am S September 1894

Bei weſtlichem Winde Fortdauer deskühlen Wetters zeitweiſe i derer verandernger
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Den Empfang sämmtlicher Nenheitem in
KRüten Federn Bändern und Schmucksachen eto in reichhaltigster geschmackvoller Auswahl
zeigen hiermit ergebenst an und laden zur Besichtigung höfßichst ein

Fl Berg Co
Grosse Auswahl in sämmtliohen aufgezeiohneten Sacohen Läufer 68 Pfg78 Pfg Klammersohürzen 72 Pfg Brodbeutel 59 Pfg Bürstentascohen Fries theint 48 Pfg Itheilig 30 Pfg

Kragenkasten in gr Leinen 35 rig in Plüsoh 85 Pfg u s W

Ein Posten schw Tricottaillen von 1 Mk an

R

Bd Graf
Halle a Markt 11reizenden Muſtern

5 Pf an p St

Gummi

Gummi
i c M i p St

AR erscüurzZenGummi

Gummi
albeun Preis

MMarkttasehen

Rosenträger

beſte Qualität für

für große und kleine Tiſche paſſend
in reizenden hellen und dunklen Muſtern

Iänoleum

Gummi mit u ohne Riemen

Herren und Knaben

Reſter für Küchentiſche pafſſend

Iinoleum

Puten v 30 Pf
an p Stück

Betteinlagen

ringsherum von

von 50 Pf an

1 Meter lang 50 Pf p Stück

zug ten

Tischdecken in

in hellen u dunklen

abgepaßt und vom
Stück Reſter zum

Wachstueh Rester

Iänoleum er

inIänoleum z

Hugo Nehab
Spezialgeſchäft für Gummiwaaren

Wachstuch und Linoleum

27 Gr Ulrichſtr 27
geradeüber dem goldnen Schiffchen

Auf Firma und Haus Ur
bitte genau zu achten

Diesen Sonntag bis Abenòös 7 Alßr geöffnet

Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend
zeigen Wir hierdurch ergebenst an dass Wir morgen den
8 September a c hierselbst

e Grosse Alrieſistrasse 26
eine

Delicatessen un Neingross
Wandlung ersten Ranges

oröffnen

Durch langjührige Thätigkeit in allerersten Häusorn der
Branche Vortheilhafteste Bezugsquellen und in direkter Ver
bindung mit der bestrenommirten Firma

F V choreſtaròt cBerlin W of
sind wir in der Lage zu soliden Preisen nur beste Qualitäten
zu Uefern

Indem Wir prompte streng reelle Bedienung zusichern
bitten wir um gütigen Zuspruch und empfehlen uns

Hochachtungsvoll

Pyſſel I
Joſtel e roh J

Delicatessen und Weingross Handlung I Wengee
empfehlen

allerkeinste Hamburger Gänse Enten u Kücken steyer Poularden n Poulets
E westtal u echten Pra ar gek SchinKen

Zunge Hamburg Rauchfleisch feinsten Tafelaufschnittsohles, Treibhaus Ananas Montreuil Pfirsiohe Cantaloupé Moelonen
franz Weintrauben tyrol Birnen u Aepfel Tomaten

Feinste Qualitäten Solide Preise

J Eiſen u

J Unterbett

Dir
reichlich ge

Holz

Abends

Nr 210

Crépe 1 MKk Paradehandtädoher

Barchentblousen weit unter Preis

Erſtgrößtes

am Platze

zugsquelle

Gebett

Sperial Geſchäft

R Wie bekannt reelle und billigſte Be

t

I mit Daunen Füllung u garantirt
J prima federd Jnlett roth oder
J rothgeſtreift à Ober

2 Kiſſen 35 38 40 45

uſth

füllt u

geöfknet

Lindener
Sammet Reste

J ſind in allen Farben u Quali
M täten in Längen von 0,50 w bis
i l0 m in größter Auswahl vor
S räthig und eignen ſich vorzüglich

zu Coſtumes 33luſen Kinder e
S anzügen Weſatz ekc 5

Erstes Specias Reh

Den Eingang sämmtltcher Neuheiten für Herbst und Winter in

Knaben und Mädchengarderobe
Kinder wagen

Sesefiup Jiidet
bis für das Alter von 16 Jahren

beehbren sich anzuzeigen
Kinderbettstellen

Leipzigerstr 101
Fernsprecher 647

Hotel Betten
J mit HalbdaunenFüll u gar v
J Cöoper Jnlett à Gb 24 26 28,30,8

BettenHett Jnlett

à Gebett 12 15 18 20 22Kinderbetten
in allen Größen und Preislagen

Bettfedern
Danunen

in größter Auswahl und ſtreng reeller

reiner Waare in jeder beliebigen
x Preislage von 50 an 4

Fertige Jnletts BettbezügeBettticher Bettdecken
Steppdecken Strohſäcke

Bettſtellen
zu Fabrikpreiſen

Verſand nach auswärts
Muſſter u Preisliſte frei

Bei 30 Mark 29 Rabatt
Diesen Sonntag bis 7 Uhr

mit u ohne
Matratzen

e tt nsſsſſcckaakCl be

Apotheke

räulein

Foge d
geſtorben

etzt folt

worden

gaben
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Manöver
der nach

wäre

ſein A
leichte B

Albert V
im Garn
Er bedar

vier Woc
Unteroffi

ju Frank
befördern

wagaost
Kornznok
W J nes
gadi12,1 g

10,6h Br
Hamdur

Bord Ham
London

zwoker l
Parie

Znoker
80,62 pr

Mambdur
pr Decem

Ams ter

Havre
pt Deoem

Sorila
ws No

25 0
Septembe
94 186
etill Sp
Novembe
loco 18 60

Hamdu

136 188
loco fest
verzollt

r Oktol
al

Stanägrd
II

dranchets

pr Septe
R

Sohön
III

131,50 pr


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1894


